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SAMTGEMEINDE BADDECKENSTEDT Baddeckenstedt, den 20. Juli 2017 
AZ: Ku/Kie
 
 
 

VERMERK 
 

 
Antrag von Ratsmitglied Bösselmann (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) vom 
06.03.2017 zur Tagespflege an den Rat der Gemeinde Sehlde 
 
 
Der Rat der Gemeinde Sehlde hat in seiner Sitzung am 22. März 2017 einvernehmlich 
festgelegt, dass die Verwaltung zunächst Kontakt mit den ortsansässigen Pflegediensten 
aufnehmen soll, um abzuklären, welche Möglichkeiten es gibt, die Situation für die ambulante 
Versorgung sowie für die Tagespflege zu verbessern. 
 
Zunächst möchte ich darauf hinweisen, dass es sich bei der ambulanten Pflege sowie bei der 
Tagespflege um keine ursächliche Aufgabe der Gemeinde Sehlde handelt, sondern dieses in 
der Regel von privaten Pflegediensten oder von Wohlfahrtsverbänden wahrgenommen wird. 
 
Auftragsgemäß habe ich sowohl mit dem Pflegedienst Eden GmbH in Baddeckenstedt als auch 
mit dem Pflegedienst Jahns in Groß Elbe zu diesen Themen Kontakt aufgenommen. 
 
Hinsichtlich der Tagespflege ist auszuführen, dass der Pflegedienst Jahns in der Vergangenheit 
eine Tagespflege betrieben hat, die sich allerdings als unwirtschaftlich herausgestellt hat, 
sodass diese Tagespflege wieder eingestellt wurde. 
 
Beide Pflegedienste haben mir gegenüber mitgeteilt, dass die Anforderungen an eine 
Tagespflege sehr hoch seien und hier bei uns in dem kleinräumigen Raum nicht wirtschaftlich 
zu betreiben sei. 
 
Hinsichtlich der ambulanten Pflege sehen beide Pflegedienste die Samtgemeinde 
Baddeckenstedt und somit auch die Gemeinde Sehlde als gut versorgt an. 
 
Als Ergebnis ist festzuhalten, dass ein zusätzliches Angebot für eine ambulante Pflege 
als auch für eine Tagespflege nicht erforderlich bzw. nicht möglich ist. 
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Gemeinderat Sehlde zur Kenntnisnahme 


